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S.tl.S,,,Emdon"- Hannachaften In maltesischer Gefangen*chaft

So vielschichtig die Geschrchte Maltas auch ist, so viele gewiette Historiker sre auf
rlen Flatr ruft, ern hnegshrstorisches Fakturn droht in Vergessenheil ru geraten, wird
atlenfalls arn Rande zudem stiefrnünerlrch notiert di€ fünf Jahre währende
Ge{angenschaft der Seeleute des Kleinen Kreuzers ..Ernden'' in den Lagern Maltas -
nebst Hunderten von internierten Deutschen und Osteneichern. Die Unnstände und
die Personen die drese überlange Gefangenschafl durchzustehen hatten, sind es
wert, $o metne ich, irn Gedachtnrs bevrahrt zu werden. Zwar hat der eine oder andere
Schriftsteller wenigslens die Fährte nach dern Otlizierslager der Verdala Barracks
aufgenontrnen. doch blieb das lvlannschaftslager des Forts Salvatore in Dunkel
gehul l i ,
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Arn Sonnlag, dem 6. Dezernber 1914. Lef der enghsche Panzerkreuzer H.M.S.
,harnpshire', ein Schrverer Krguzer der Devonshrre-Klasse, rnit den unverletzten
Überlebenden der Erncan-Besäteung rn fvlaltas Grand Harbour ein. Ursprunglich war
London BestimmungsÖn, doch beugte sich der Kapitän der berechtigten drohenden
Gefahr eines U-Boot-Angnffs. Mit den beslen l{unschen verabschiedeten die
. Harnpshrre"-Otfiziere und Kapitän Grant die,Ernden"-Mannen Traglsches Geschick :
Die,Harnpshire", deren Besateung ernst in Tsinglau gegen die der -Ernden" Fußball
gespielt {1 : 1j. war deren hailnackigster Verfolger. doch sollte auch sie arn 5 Juni
1916 das Soldatenlos ereilen. Sie l ief vor der Westku$te der Orkney-lnseln rnit
Kriegsrninister Horatio Kitchen€r en Bord in ein Feld von Hochexplosivrninen, das
U-75 unler Kapitänleutnant Kurt Beitren arn 29 Mai 1916 gelegt hatte. Gerettet
rvurden nur 12 det 655 Besatzungsrrritglieder. Kitchener war das einzige Mitgtied
einer Regieruftg, das rrn Ersten Weltkneg zu Tode gakornrnen ist.

Dre Besalzung der .,Ernden', die erstrnals seit Kriegsbeginn wieder festen Bo'derr
unter den Füßen hane, wärd von einer Kornpanie englischer Soldalen, die vor der
-Hanrpshire" ange{reten war, in Empfang g€riornmen. Die Oflieiere wurden 'ron den
I'dannschaflen und Deckoffrzieren getrennt und rn Autornob*len in das Lager Verdala
Barracks verfrachtei. Die Deckoflieiere und Mannschaften, das Gapäck auf Wagen
verladen. rnarschierten unter rnrhtänscher Bewachung, von Schautusligen begattt
und en jeder Slraßenecke von Fotografen im Bild festgehaiten. nach dern oberhalb
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der Verdala Bamacks gdegenen Zdüegrar 51. Clament's" gor't |rden sie ftacfi
urqafähr einer Sbnde ein. Sie wurdsn mrt ubüßcfrtr€ngfidtef Bagnidßnmg und
Hu:rrarufsn ohnegleichsn effipfaftgen. Arn ffl.rhen Hachrr*tttg mndan EEfm ilriln *$
Eurschen ftlt die OtTurere au$emählt

Ein Komsnl gffi sh ans dsrri
Carnp . in d* bsrxfüsE
CImrrerstager. Sie *|rinen ü.rdl
des gruße Verüeb-Tor ast dff eeat
der Johermiter und mgEfl vor lxue
verehrlen lfunrnsHsttsr, dcs
Frcgencntapittrs t€t{'rm lftlllcr
Bbtb+. um ihett itse Aufwartur{ rr.r
nnachen.

D*r Fr*ukrarry,{arq b6r dtr
Ankunü im St. Cffint's CäffF'
ksnn ü+r ädrt d$rub€r
hrnuagurrttfrefi. daß clc*n crt*n
und Endcrsfi der Eutlug der
ErndffF*lsfir*st'rafiGn. der estan
gofanganrn $ddatan" unarrrrn*cfrl
*ar Untgt dgn Endittan sffite{tte
$ch nälnldl 3{} mardnr
fuldar$ideutscfie, der den 1ff6fir.
diffist gc*cftcrrl, aoüehetiBcfnnt

Godankengut nachhing oder etwas auf dürlr Kafthdr h€üG Unstrnmd4flwlm.
S$ritrgkertafi rwirchen dcn l€iaäflrtuän Ssbutan, hsrno{ün in ihrar pofmcmn
Gasinnung. und den zivilgofarlesnen bhoben dahür" wtn *undan"s, fl*ftt it ü Src
slei$arton +ich eu RauferEen und etftetbden n $cfrläger,aen Ore Lagonruryelüffq
wußle rrch nrchl rnehr ar$eru lu helfen, ale drc Emden-Älenrudlsfisn ru vertagsn
Am 5 Januar f 915 hleß es Ou*rtier tuscfi*eln Hrt firwn f'4äct{, m! ltbtari und
Kteldarsäcken rogen dra Emdenbula en ansm ronnenuhsflutetäri Hactuniilrg rm
Fort Selvstora Brn. Erst nach ferl drsi Jahrtn tolltgfi sb *iadar näcfi St. Chfitftt'3
ruructhähr€n.

Dss Fort $alvatore war o{n durch ho}ra Au$anrnauern ebgarngcttat Fe*tungrbeu,
Teil der lunl Krlomatar rnuEanden totrnnara odsr Vetperga Lrmt, ssrüs hl&rundürl
F*stungrgürlels, dar dp $tedta Vittonüüä {Birg;1, toütrGue {tsornitäl und Sttlgha
tls[ä] abüchrrml. Db ureprungkchr Bastron San Sslv*torä ?tttlr GruSmaertür Hüütsü
ds Vilhma (17?3 - 3,6! Hr ffne F+rtung*anlsgr vertxsnde|n latt;cr Orerc Uot
Ouartier fur glwo t50 Mann, docfl warsn in rhr b*rnrt$ m Jatre 18ä{ 250 Tr.irlren,
rus Anlaß des griechhchan Fraihäilshampfaa rn Gafang*ru{f}äll gürälat, mhafitcrt
gt'rtfr}3rn zu Anfang dts 19. Jahrhund+rtr hälts dai Fort ä|3 BG$üfi$if,üülstirn
gedront, 1940i41 als Intamr*rungdläüFr HB{,llr l.Gg[ dH Fa'rturrydrfindtx nshttu m
Trummam Ern Angnfi rtatianrrcfiar Bomber dar dern Grollen Helon gnft. h*tta urn
die Mfilegslunde das 25 Oklobrr 1941 ru dnem ZufeHrtraflar g;fuhrt Aur gro&cr
Hohß trefan Esmben dse Fon - D+ol fur 6Oü Tonn*n KarE*n Dru Erplotron lt*lt
toeandet Faucr und dlrlo hrnrrtalfuh+ r*hrrgrta R*ucfinu**ärx iNuü. tf* dra Teg*
bng übor dsm Galtnde hrngmn und nocfi n $uilisn zu sütrori gerilürßr! min sofan
$albst der $trcßEriaaphelt hng Feu* ?uru* bl,icban Rurntn

'vrrdalr" Ior
,.fututr.rlc lirtrr,rla$rfr .FIt I
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Die Seele"te fancen in Fort zltei
v,'ertai.l$lä$ende liofe uor. uoneinänrter

Eeschretlert tJurch sl0cki','erksht:ne
KaseFrötien. dre rrrs t iJchnsläHen
bildcn scl i ter. Dre Deckcf{rziere urd
Ohe'maelp !:elegton r( leine Stuher'
Un:ercffrziere rnd Llannschaf:en
rnußten sich :rrit Sarrrnelschlafräunren
abflncen. Qeraurnig z'.var. docr ein
jer.:er Raurn Herherge fur r ichl vreniger
al-s 3U rJdrrrr Tykhiprsche
FestungsnauerF uersFlerf ien : ie Sic'rt
ä us 3e'r i  F,: 'r t  nach dra. ßcn.
äusgetl( l ' l l trr lEn ürne ;rctt oes
Vorhrrles, rlrF alrer r'r.rf rJen Stick
{reigab ar;l 'vVäile rrrrd 'n rJer \ähe
gelegene Harser. ntcFt üoer das :-anc
rrir.  Ein Fenster der t*!ann-

scheft*r#r:rnu erlar,hl* rla,Er:flen, rer'
Git:ßerr Haferr zil frerif:ilctrt*n alie *ir'-
und ausla l f  encen Kr  eg5-  Lnf ,
Hancielsschrl ' le auszumachen. auch

'v'crn Cen Dardane,len tlrrli;t(.kehrenie eers':hossene St:trrffe Selt-rr'l clte
lt . lersespruche der Srgnels'.at ion an dre Schrtfe zJ erschlief ier berettete cen
Seen-iannern keire 5ch++ierigkciten. doch betrafen die ! l i t tei lungen nur
Bel*rrgl+sigheit+rr t i i r !r* is: Fruuianlbe$tel iunse:'r.  t{ i l i larische l lachrlch:en r!ererr
iött l t ie{ [-,ef e"n Fostrlarrs,fer ern 5s ksnnlert cj ie '3efartgerten derauf häuert i{nl
n.rcl.sten s; 'äteslens a,rr ibernächsien Tag Grüf$e atrs der Herma: g1r sm;l{angen,
alsr aurl- '  Geidsercungen. Packcher, ung erstaunlicher*eise trakete ;eder Grofle.
Nacn der bre,+rrurüs*n Fiuct 'r l  rüs Ertden-Leutnün:s Erich Fikentscher unc des
$terernr*rker$ Er'rst Flerrl i  ar.s rJem U+rfiara-Off ir iersrager i !1. Apri l  1916i ulerzo$
rier Lagerkirrnnanr' lan' l  dre Srul"erhertsrnaßr'ährrren )re Festungsrlätrer. t t ie noch
beschranhle Srcnt freigegeben hatte. uiärd url rwer fvleter erhchi. und it l le Fen$ier
wurden eugenagel:, so daß nur noc.l- be' Sornerschern unc +flersteqenqer Tur Lrchl
ir dre ' . tshr- unc Scnlafra;rrc f iel.

rrr rjerl re:ililnüs:Tiltirtsrrr .;es Fcrts Salvalr..rre wartele flu'r.:r# Arlkrlrrtntlitrge r:ie Stern
gevrordene Err:öde. '+cn kernem Baurn. vcr hernenr $trauih gerxrlderl Dre Zert. oltne
It4afi. s:and still Langeweile - die ln'lanner i.iurden ni,rht eur Arber: eingesetzt .
ub.erf iel Cie Seeleute uno wr.chs s.clr zu lv{ißntut und i ' ' telancholie. 'ruenn nicht gar
Srfrwernru: är$. Di* Reglernerrtrerun,J rres -age$anlauls trug däs lhre dezu frer Das
tagtägl:r:he Brnrmelri  der Gc:cke er. irn Zähtap'pell  irol l-cal l l i rrr { l  i rncl 17 Unr stergerte
dre Fteratrar'rert, dre Bri lernrs. Auf engern Raum zu$arlmengepterch:, ohne 1e wirkl ich
allein ru sein diescr Anpassungsdruck rnußte zwangsläufig zu
riuseinandersel?ur1gBn, 7rr Zer,vurfnissr)f i  ur^1l*r cl+n G+tarlgerlen fuhren hrs sich
,rureder t lre Eins;chi ir  däs UnverrnerClrche Barn brach, rrs s.nnu+l,e Zerstreiru.ng den
l'. n rnr.rt beschviichtrgte.

Dre Prrster.rsgalre i..i{r Srlrrrit ru i:e$r;nilerer Freuqje Grr"lße Pirke:* nrtll"' i+*ll*rt rtrc:frl
nrrr erv;iins;hte -ehrbur,:her. Kierdunqsstücke -fld si) nanches lt{r.rsrkrns'i"ttrneni.
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sondern auch rn Duser': verlotet oder in Kr,chen eingebactten deulsche Zettungen
Selbst in Zrgaretten erngerollt ver$te[hlen sich Krrgggng46rich'len. Brsweilen
zirkulicrten nicht weniger als Zt) deutsche Zertungen irn Lager Abends bei
Lirrrrjlenscheir rvurge ,ror versäfr,meller Fulannschaft uorgelesen. unlerbrochen uon
so lrän{henr .Bra'ir:" auf Helccnslucke der Kanreraden zu Wasser und zu Lende
Doch kurz vor ltrrerhnaütrterl 1915 enträt$eiten cie Englander das Geheirrnis ces
'uUissens ihrer Gefangenerl über die Kriegslage uerlstete Oosen rriaren zu otfnen
Patete wurden En-ndhch durchsucht Diese Schnutfeier schhef aber alsbalc ein und
das Zerturt$$weserl flßrierte'n,,eder.

Anfang Nouenber 1915 karn es rlrr Grüntlung erner fheeterbühne. Die treibende
Kratt war Bcotsrnannsnaa: Georg Zimrner aus Eingen Der l"länrl spruhte vc'r Eqfer
un<l Einfallgreicntun-l Die -tal'lre der Gefangenschaf'l in Salvalore $rärert seine !'veft
Bootsrnannsmaät war er nur nebenbei. Sie bilcaten den Resonanzboderr {Err den
poetischen und drarnaturgischen ldeenschmied Selbst 25 Jahre später gedachte e:.
Georg Zrrnmer-Errden, Fabulrerer der er *ar in einer den Erndenfahrern. den
gefal:enen nie d*n lebenden gewidrnelen Schrlfl rnrt lVehntut der Jehte in
rna ttesrs{her Gefangenschafi :

-.'v'v're ernS1 .tpr Jähren in Salvatrlre
Als oft ihr rnit gespänntern Ohre.
Gertdanet Neugier irn Gesichte,
l^,'as euch cer -Nick- ivohl heut' berichte

r.tre ernst lnßt rrriCh irr l:urrtelr Reinren
Heut rrn Foem rusarnrilerrleirrtert
l ' ,{ it euch zurück in Geiste fahren.
Zur äa;t vcn funtundzwanzig Jahren '

Da sr'*'s6hsn sre rv'i$cer zu Leben, die Genossen des -Heldenvaterg- $eine
Carnpstrategen Gustav Klirge, Hugo Plnu iaccb Geibel, Frenz lVoytakowsky.
L4ir:hael Jaguttis, Otto Riegelrneyer die -Salorne-'.

$poltluslrg gah Zirnrner seiner Theatergrundung den Narnen ,.Cabarett Star:hekJraht'.
Dre Theaterstü.ühe enlslänlml+n Sän? ubenriegend seiner Feder Die Bühne hatten
dre Theaterleu'ie am Sonntagnachrnrttag zLrr Auffuhrung anr Abond - jeden Sonntag
gah es elne Vorstellung . auf- und ,aneder abzubauen Die Damenkasturne und die
Hsrrenanruge stellten die theaterbeflissens6 $sfangenen in ergener Regie her. Als
Tag ceir Prertrer* rv*r der erste Weihnachtsfeienag 1915 auserkoren Doch zurrt
Aulgaloptr. gleichsarn als PrnFrestuck, inszenierle Direk:or Zumrner aus Anlaß des
Jahrestags es Beginns der Gefangenschaft das Theaterstuck ,.Pension Salvatore"
Dieses bestanc aus elner Aneiflanderreihung droll iger leuniger Vorfälle aus dern
Lagerleben und endete rnit erner humoristischen ürdensuerleihung.

Den ersten Orden hrng Zirnnter deüt Canrlrättesten. dem Obermaschlnisten Georg
Leicht aus Rüstnngen, mrt den tVorlen urn'
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. Hen Obennaschiniet Leicht
Euer Hochwohlgeboren ward uns genannt
Als Campdiralilor und.Pletzkommgndant
Sia führen die Sa€he mit sichar€r Hand
Ernpfangen Sie unseren Hausordsn am BanO'

Llgcryr-t

üie Ernennung rurn Ehrendoklor v*urde Obermaschini$tenmäat Paul Köster als Dank
frlr die Unterrichtung rn Mathernatik eut'eil. Obermaschinistenrnaat Hugo PlÖtz
ernpfing für seine Lehrtätigheit in Sport und St'enograFhie den Sankl-Salvatore-Stem,
hlaschinistenmaat Harry Hellwege aus MahlstEdt-Brernervorde wurde als Maistsr dgt
Gcsangs ausgezaichnet, der Zinrrnemranftsnnäai Frant Woytako*sky äus
Wilhelrnshau+n al$ Lenr+r Fur Englisch. Den Grsßhreur-Orden verdanfite
Bootmannsrnaat Herrnann Gollz, der lließend lapanrsch sprach, seinem Bemühen
urn Kunst und Musik. Die Erhebung in den Grafenstand gaft aber nicht den 15
Ordensträgern. sondern denen, die sich um das Camptheater verdienl gernacht
henan. doch schloß das eine das entlers nhht aus.

A,ls 1915 Weihnäcfiten in Salvatore vor der Türe $tänd, 'A,urde der Mangef eines
Tannenbaumes - in Malta gibl es heine solchen Bäume - schrflerrlich empfunden.
Doch pfifüge Hände besctraftten einen langen Besenstiel, und dünne Holzstäbchen
rnarkierten Asta und Astch'en. Aus einer aufgeknüpfien Hängernattr wurden kurlg
Stücke geschnitten. urn in Tanngnnadetn venffandelt und an die kleinan Zrreige
gebunden eu wsrden. Mit gruner Farbe bespritrt, rnit Hugeln und Larnettä, äus
Zigarettenulberpaprer fabrurert, rnit Nüssen und Sternen b'ehüngt, ernt$tand die
lrnil,alisn, dre lllusmn eines Weihnachtsbaumes. Ein Glückspilz, trrern von lieber Hend
ein kleines echtes Tannenb,äurnchen aus der Heiffrat zugasandt. lrn Speisp$ael, dern
geräumigEten Saal, rugleich Wolrnstätte, fanden $ich am Morgen de* Heiligen
Abend auf einem rnit Lorbeergrun ausgeschlagenen weifuedeekten Tiseh die
Lrebesgaben" Geschenke, bereit zur Verlosung- Die Koien schmückten bunte
Papierfretten und kleina Treneparenle mit Lauctrtftuer o'dar $egelschiffen oder gar
elnern AbbiH der Emden Ein zwei l',leter lang*s Tran*parent in einem
Mannschafisraurn eeigte die Emden ber Necfrt, behütet von rwei Schutrengeln in
aufgehenOsr Sonne und glorifiziert rnit den Worten "Durch Nacht eum Licht-, docfi dia
Schutzengelversagten * das Transparant brannta arn Abend ab.
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Arn Nachrnittäg urr ? Uhr erschren, r?re ön$ekirrlr l igl. Kornmandant uon [4ulle't in
Beglertung üer Ernden-Offrziere ces Lagerkcrnnrandanl€rt unc zrleier enghsch+r
Ofizie|e. I,ron L,luler' $rtluitl .:ie Fron: sE ner ]n '^,eitEern Anrug änüe':retenen lvlanne't
a:)

. 1 l t '  f  ' r , ! - i , n 1 ^

Jena:n tt;ert ein cncl isc-lre' Pas:or in deulst:her Sprache ernH lsirchlrc:h*

Werhnachlsanrlacl l t  Di* Clf iz::ere b*sich' lrgten cfte i lrnen erstrnals zugänghEn
gernach:en Rär.rrne r.rtt! $t.rt:hlsn cäs uerlrauliche (iesr:raclt rnil ihren Seeleuten' Da

inlgegen ieder Erv.,artunE li, liJeinrra,*nten keine Pakele c.rrrg*ltrnffen l'/aren,
rekianrierten i ie Gefarlgener Sre ireCtrief i  cl ie Zensurstel le atrf Trah' LJnd sre:rt dal

Nach Tirrer ha:ben Stunde stanCen sechs große Postsäcke nrt Päk+terl ?!r

Verteiturg trerEri: .  Nacl" den Abendl,rct verlreßer, cie Otf iziere das Lager. t lesserr
lngassen sich gernr,t lrq:h rr isf i i l l r l lers,ettter - bts 23 Uhr

It{"t der ln/einnachtsandachi ivar etn Anfartg genrach'1. Jeden $onntag delebrrene cer

englrsche Pastor hinfort etnen prole$tantischen Goltesdiens:. ZurnrnrJegt en

kirchlrchen Fesltaq+n ivie Pfircsten fererten auch -l:ie Ketholiken eine lutesse

Als clas \eue Jsnr anhrät:tr,  ging von den im Großen Hafen lregenden Schitfer ern

ot:renle:auben,ter Ld!.rn öLts Die OarrrpfgirEnen heulten über etne Vierteigtunde. Die

13U $eeleute cie si:h auf dem Hof erngeft.rnden ha$en, zogen .Prosi Neujahr'
rufend rrn Gan$enters.ch durch alle Räurne, Lrrn clänecfr trn l'*af irn Krers rflärSühierend

..Die fv'acht arn Rlrern" st',d ..Deutschlan,s Deu:schland über atles" snzustrrrltnen Ais

Siegesfeuer ver.brannten sie alle Facheln und Lichter doch an erne RÜckkehr irn
qeu{+n -lahr glaub:en sie Insgeherm rlrCht

zt osterr. 1$1ii  , tarn *s. zur ueranstal:ung erneS spcrtfestes. lrn votdergruni:

slalden Schlag- unc Firßtral ls;: iele, unterbrochen uon ErneeltJisripl inen wie lFfeit '  unc
Hucl"rSpr', .rng, Statetterlau{ und Belustigungen ivie Sackhuplen und

Schr,[:karre-rrscl ieben. Vorh,er gesarnmelte PrBise - ein je'5er trug serrl  Sche4e n

bei '.vurden ar:r A[renC inr Speisesaal vefieilt Krtnrmand€ni von Fvlüller, der ntcltl .rtr

Besuch geh.or,ne n t 'ar hä:t+ ein€fl ;eden eineß Shrl l ing $eschsnkt

Durch errre rleulsche Zeitung erhreiten clre Gefanflenen Nacnrrcht vom gCgluckten

Ausbrurch des [.er.tnänts Frkentscher. Dreser sei rusärttnen nrl i l  einern Kaufrnann ar,s
Agyp':en rn Srrl ien üelän::el uirr von einer i tal ienr$(:hen Beh*rce fes:genonmen
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\(otden. Dre lr i länner rtutrnaßien rrr iumhrh dre ArrsDrecher ttät len ir, t  Verdala-Lager
arheilenqje lv4;rlteser urr esnes Segelboo:s wrllen bestochen Als Kornrnandanl vsn
h'lüller, dern der Gouv'erneur eNne rnonatkche Besuchserlaubnis erleijt hatte. inr April
nach Satva:ore kanr, ging auch er - vors:andlicheruceise - fircht naher auf cie
Ur'rrslande des Ar.slrruchs eir, Do*tr die Flr.ch: $ollle Schuie rnäthgn ,Cie
Gel'angener, Fl iruhtprläne +chrnrecen lassen Aber rJas Unlernehn'ren .Die Fiucht
curchs B;"rltaxgg" schlug fehl rnußte tehlschlagen Ernern vergitterlen Fenster in
einenr b4annschaftsrauqr - dic Stangen rraron ein Ernmarkstuck stark - war eine
$srrrls'ieirrrrauer. *inerr nirlb,err lutel+r rlick, uorgeregert So räscn rliese
$andsteinbärnsps irrrch durchbr+chen r.rneJ [rrovrsorrsrh curch eirte Holrkiste ,verfugt-
via:. me etserne Stange * es hätte genügt. erne ernErge zu durchschnerden - '* 'ar erst
z.J elnem Driltel curchgesägt. als die Entdeckung nahte Ein rnaltesischer Posten,
,ser qegenuber dem Fenster lnJache schob, har:e die Englander wachgeruttait.  Deß
*i*se das Lager nach Ferlen Här'unerrr "lrd anrlererr 'uUerkzeug durchstrch'len,
uersl*hl Srch, et:errslr.  daß sre ci is Fenster drchlnrar:hten

lter da meint. zrvrschen Un'lerof{izieren u'nd lvlannschaflen habe eilel l-ra'rncnie
eererrscht. rrrt.  Auch rn cer Kriegsgelanqenschaft bl ieben cie Rangunterschiede
ge,,rehn r.ind u;ären Urgache fur so nranclres Zen*urfnis. Gruno zu Zwistigkeiten
scll te r: ie rei: l ictre Lage *er $Hortstunce lrefern Siese'* 'är für cl ie Unteroff i .r iere au{ t
bis S Uhr für die L,lannschatten aut I brs 1ü Uhr festgelegt an Nachrnrttag für die
Unterottziere auf 3 brs 4 Lhr. für dre [t"{annschaften auf 4 brs 5 Uhr Diese
Z*iteinterlung. so sinnvoll  sie irn rVinterhalbjahr auch nar. irn .Somner lag auf hlalta
r: i t l  hi l .zc dcr gluh*nd*n nordafrikanischen Sonne. die':916 cincn Hochstrvert,. ,on
;,7' Celsius errei*hle lUer woll ie {Jä -schn,eißgebadet Sport : teiben. Fur eirre
sFortlrche Betaitrgung tllreh t:egrerflichen','e*se nur noch der Af:enu. doüh rekläntrerlen
Unierof{ izrere'.vie l t , lannschafien ,Jie Abendstunde fur srch Obernraschrnlst Lercht als
tanpältesler sah sich gearungen. zwei Kornmissionen zu berufen besteheild aus
.e '{ ' ier fv' lünn. un" üBr' '  Strei: beizulegen. Ergebnos der Schlichtung. Der als Spcrtplau
rlierrendc r-lrnlerlrof blieb am Abend rles elnen Teqes den Unterafllzieren
vt-rrt:elr+llen, irir! dniJerttrr (ten lt4anrrst":htften

hlißt ' :el l ignetten str ' l l ten srch aber auf anderern Terrain fortselzen Errde Ohtober 1916
fei*rte das Theeter .Cacare:t Stacheldraht', dessen ;etzte Auffuhrung an des Kaisers
Gehuns:äg !27. Januar 1fl16l stangefunden entgegen al ler Er*ertung

"r',rrerJ*raufer$tehr,ng. 
iJnr cjie gleiChe Zeit ha:ten Cie Unterc.ffitiere VOrtragSabende

nszenrer.:,  5er denen Geschrclrte unc Lrteratur rm ful i t telpurtkl standen Ore
lulannschatten, begierig zuzuhören. st iel len auf AblehnunE Sie beantworte:en darob
das -Nein" tr l : t  Sperrung ihrcr Raurte fur Theaterauffuhrungen Die rnuhsame
Einigung bestenrl darrn, caß dre Vonrage auch vor den L' lannschaften zu halten
rv*rpn unc deß al le zwei' lÄ,t+chen anr Frertag Theater gesprolt wurde.

üer Erlcungshunger. schrrrnende l^Jaffe gegen flre Langewene. ver$egte srch zu
eirrern Gutteil auf die Rechenkuns'r. l\lathernatikuntericht ohne Lehrbücher blieb aber
ein scnwieriges Ur,terfengen. Glucklir.:henlilerse beseß ein Metrose einen Sc"he'"2 eine
i.{)gfln:ttnrsrr:*fei Ein arrrJerer rnr: guter Aussprache las carob rJie 100 CI00 Tahlen
vur' - Ze,t halte rnan Jä irn ÜUerftuß -. unci 3ü lt+lann notrerten Zahl fur Zahl. Des
Schicksals lronre: Ais nach sechs InJochen das Werk voilendet war. irafen mit der
ers:en Post eus der r{eirnat die b,estelllen Bucher nri: Looerithmentafeln ein
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Dre l^,'iedereroffnun[J cles Thea':ers viär allernrges Verciensl Georg Zimnlers. Er war
ern feufelskerl Hüt der lv{andohne rrn Arrn gab er auf dern Kojenrand sitzend, sernen
Karneraden stundenlang Querschnitte aus Opern und OFeretten aurn Beslen. doch
zu serner r:rclenthctrer Tencrstin',rne fehite die Tenorfigur Dafur paßte zu ihrn urn Bo
besser dre fiolle des Schmlerendrrek'iors In .Der Raub der .Sabirterirrnen'' ..lnJ*nn
l+lannrer Geschich'le nrachen, so hat unser Nick aul cen wackelrgen Bühnenbrettern
Mallas erfreuliche Geschrchien gemach:" i0tto Riegelrneyer!. Fteiiag, der 13.
Nouerrl:er 191S ivär äl$ Tag fr.r die Galavorstellung des Posseniheaters
ausersehen Ern besonderer Ansporn fur cie Schauspreler brldete der Besr.ch ihrer
Off'ziere aus Verdala GeorE Zrrnrner erüttnete die Abendvorstellung rnrl serneq rnti
wr+r:lrs*lnden ltvlelod'en unterrflelten leunischen "StacheldrahtteleEramrnen'. Reirnen,
dre t:euorrlgi Elrglancs Kri*gsfr)lrrung ar:fs Korrt nahrnen. Zur Autführung karnen ein
Kriegsssiel -Ber Lancsturm kornnt' und eine Eurleske "Künsllerkniffe'. überhrur:kl
vsl hurnoris:rsch.parocisierenden Einlagen und Gesangsseenen. Doch entrerßen
rirrr urr nicht nur Lich: fluf Dlrektor Zirnrner zu werfen, die Narnen der Darsteller,
sorveit Lrekarrrr:, der Vergessenheii Frilr Kelle, Obersisnalgast aus Porta lt/estfalica,
1sp5 [-indner, Srgnalgäst aus Hamburg. Alaschinrslenrnaal Ottcr Ri+gelnteyer, ;uiiu.s
Graneow. Obemra'lrose aus Danzig, der kriecsfreiivillige Heizer Lakay und Heteer
Ewald Gonscherowski aus Eielcfeld.

Der 1 Julr 1916 vrar d+r Tag der Erstau$gähe erner Carnpzei:ung Lrnler aem, Titel
,.Für Kaltgestellte" Sie sollte zurn Prers von 1 Cent l4taglrch erscheinen Die
Redakleure waren. wen wundert's. Georg Zrnrner und der Eerliner Otto
Rregelrneyer. Den Rang der "Cantp-Na*hrichtan" aus dem Otfizterslager Veroala
honnle die Teiturrg eh+r nicht err*ir:hen - rn Ermangalung bcgnadeter Parlraitrsten
und Kankatertsten

Konkurnerend rnit dem Theater sollte dre Ernden-Kapelle Rr,hm Ernlefl. Zu rhrer
Grüncung bedurfte es der Notenbucher und der Musikinstrurrente: Die ',Uunschzettel
qier Gel'angenen enviesen si*h atr*r rricht als uergebliche Schreibubung. F+ic}tt nur
nahe Angehorrge. sondern auch so manche Verehrerin l ießen es sich nehrnen, die
musikbeflissenen Seeleuie gehörio ,,auszustaf{reren- $elbst ein Inserat in erner
rJeulschon Zci:r.nq blieb nicht ohne Resonanz. Das Sortirnent der Inslrurnente,
runächst au* Trornse:e Piston Tenorhorn Tuba und Korneit bestehend. sollte sich
rasch enverlern rrn Päuke urrc FlÖi+ urr Baßgeig+ und Trofitrnel, urn Triangel ''lnd

Kastagnetten Und dre sechsköpfige Kapelle wuchs srch ru ernern 30 fulann sterken
Orches:er aus. das bevorzugt h{arsche und lValzer auf dern Spielplan hatte uncl das
unr ellem rlen christlichen Fesltegen unc sen Geburlsiegen des Kaisers und der
t(a;serin vteihe r.rntl lturde gah, das sich aber auch jerlen SonntagrnorEen zu einern
Platzksneer''i ver$anrnelle Eegeisiert ,iarrscttte dre r,rallesische Bevolkerung den aus
den Festungsmauern dringenden LnJaleerpotpourrrs und FlOtensolr Kapellrneisier war
O:'erhoborstenrnaat Ono 'Jt'ecke Auffal[end. daß zr. den GrünrJungsrnilglredern ffiil
Hans Lindner und Julirs Granzc.w zwei lvlanner gehörten die slch schon als
.Sc.hatrspieler urrt Kurhverl inr, r*agetleben vercient genracht hän€n

.Als an 7. Oktober 191S Kornrnandant Kar! vcn l,{üller. weil er srch zu uehement für
dr+ Berang€ d*r Gefangenen eingeseut heite, unter einern Täuschungsrnanüver in
ein ütfrzrerslager näeh Engtarrc verschleppt wurde, tral Oberleutnant Robert
!'tj,tthoeft, I Torpedo- r,nd t{achoffizrer. an dessen $tel}e, Witthoett. der aus Erfurl
s:ärnnrte, fuhrte von da an die Delegation der Offizrere ber rhren Besuchen in
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$alvatsre an und schritt erstrnals zu der Kaisenn Geburtstag {22. Oklober 1916i,die
Front ab. ein Tag, an dem Konzert und Sport Trumpf vraren

Er,rJe Ok:ober offnete $rch ersirnals das Tor dE$ Festungsbaus dbwechslung
verherßend. Jeden Tag durften 20 [Vlann, 10 rnorgens urn 7 Uhr. 1Ü rnrtlags urn 2 Uhr
zLsarnnen nrt annähernd 10.0 Zivitgefangenen aus den Verdala Barrachs unter
Bewachung uon 25 Solde:en unc errl€rll Offizier zu Fferde das Fort zu einern
$paeiergang uber Land v€rlässen Dor{er wurden gernieden Niernand äu$ der
Bev,plkerung durtte arigesprochen. kein Haus und kein Laden durfte. au rvelchern
Z*ecx auch imrner. betreten werden. Bnefe oder Packchen durfien weder jemandern
uberpeben. ncrch uon jernandern er',rpfengen werden Ein solcher Spaziergang uber
Stock und Slern ,,aahrte ungefahr awer S:unden Er bot den Seeleuten erstrnals
i,rreder den Anbhch werblrcher ltesen.

Der flucl'rtrge Eindruck. die Gefangenschatt in Salvalore habe sich einerrr
Sanatoriurnsauferrthalt Eenahert, trugl aber gewal:rg. hli l  der verstreichenden Zei:
wr:ch$ Uie Qr,ral cler Unlrerher! und dre Rerebarkert Cer Seeleule unierernander eumal
auch dre Knegsnachrrghten, so lerherf$ungsvoll sie zJ Eegrnn wören. dre
Sreqshoflnungen zu truben begannen

Autfarlend, caß gerade irr hlalta Krankenhausaufentnalte gefürchtet warsn, war doch
err Zerlen rJer Johannrter dre Sacra Infermeria in Valletla deren Hauptfassade fast
20il rn rnaß. als vorbrldhchstes Krankenhaus Europas rn aller [{unde Der Pechvagel.
dern cre Unb.rll wrderfuhr. das Fort Saivatore gegen das Cot:onera-Hosprtal tauschen
zu r'. lussen. trechtete canach. so er nicht schwer erkrankt war. diesen
..v'vohnungslechsel' resch zu beencen - ob der bescheidenen rnadizinischen
Belr*rrur,g vcr allenr aher ob den lv{angel an Rerrrlichkert Se*bs: der Prinr vq>n
H'pheneollern streß rn cd$$eltJe Horn prangerte dre schlechlen hygrenrschen unc
sanitären Verhaltnrsse rrn Cottonera-Hospital an. obwohl er sich persönhch als
Leutnant zur See. mehr wohl noch als Adliger. bei seinem Aufenthalt rn dresern
Krankenhaus - er belegte ein EinzeEimrner - nicht zu beklagen hatte.

lrn großen und ganzen rsi aber feskuhalten. daß dre Knegsge{angenschaft in
Salvatore aus heutrger Srchi durchaus erträglrch war. auch wenn so rnancher. der
vsrgebiich auf Geld aus der Heirnat gehofft. srch des Abends rnit lrochenern Brot
abzufinden hatte. Daß sich a.rch der eine oder andere des Wachpersonals rnitunter
zu Schikaneri versheg. war zrvar ein Argernis und Grunc zu Unrnut, blieb aber Cie
,Ausnahnte

tvlit der RückverleEung in das St. Clernent's Carnp - drer Jahre waren verstrichen -
qehorten die raurnlicne Enge, cie bitter enrpfundene Bewegungsannut, ce. Anblick
der rnrrner glerchen Gesichler der Vergangenheit en Die Unterbringung in
S5lrttrellen von urer Mletern im Durchrness€r - 1e drer Mann terllen srch ein Zelt - war
allerdrngs keine '*ohnhche. kerne wohlige Wohnstätte Kornfort ern Frerndwort!
Gezank rrn Zelt fest eine Zwangslauflgkeit! Uberdies ließen Regenfalle rn den
Wintennonelcn - li,lalla rst cb seiner srnlflutartigen S:urzbäche bekannt - cie rnit
l"latratzen ausgelegten Zelie brswerlen tußhcch unter lVasser slehen
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Wissenschaftliche Hörerkurse lockten ebenso wie die Unterweisurtg in den schÖnsn
Künsten Lehruörtrege in allen Zweigen der Technilt. in Navigation. in Physik und
Chernie, aber äuch in Lrteratur fanden eine wißb+giarige Zuhorerschatt. Vor allern
aber dle Chance, frernrde Sprachen zu erlernen, wurde beraitwillig aufgegriffen
Englisch sprach ohnehrn leder tweile. Die Palette reichte von Französisch,
Italienisch, Spanisctr bis hrn ru Arabiseh, Serbisch. Persisch, vermengt rnit so
rnanchen Dialektan. Die Emden-Leute wurden ,international"- Schon bäld $/erBn si8
eines Kauderurelschs in jeder Sprache rnächtig. $o ntancher konnte rm nachhinein
ssine Sprachkenntnr$se lohnend an den Mann oder, besser noctt" sn die Fräu

bringen.

'r c rrd E*-! uil,t:; Hr' fiIl,lff #1, ffi'ffiilfli ffi 1" "'

An vorderster $telle ständen abar die vielseitigen Moglichkeiten sportlicher
Wenkarnpfe, hatten sich dOCrr in $t. Clement's nicttt weniger als zehn
Fußballrnannschafren gabildet. Und Gesangsvereine blühten auf, plalzten, wurden
neu gegründät, äl$ funkelnagelneue oder aus Teilan gescheiterter Sie laten das
lhre. Eitterheit eu überbrücken, uu vaftreiben. allen voran das Ensernble .Malta-
Geflüstef', das Applaus ohrregleichen erntete und Konkuneneneid weckte.

Zwei Episoden arn Rande: Beirn Einzug ins Carnp li+f den Seeleuten ein Hund zu,
ein zweiter, bis ein Rudel von Virrbeinern. woher äuch irnrner, sein festes Herrcften
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ge$ucht und gefunden Doch parierte ein Hunc nicht aufs ltrort. so geb es eben
ernen Hund weniger. -Ber Fuß" wsr Cas erst€ deutsche lVort, das die inr Lager
eingesetzten L,la l:eser lernten

Den HÖh*g:unkt ctes Unrnnls unter den -stacheldrahikranken'' Kriegsgefangenen
loste Obernaschrnistenrnaat lvlartrn Leucht aus. Aus Bosheit sang sr 1Z3rnal das
Sperlingsliec

, 1. Oer $p'erlirrg fliegt urns Dach herurn und urn den Btitzableiter.
Und wenn er nicht rnehr weiter kann. setzt er sich auf die Leiler.
Und hat er srch dann ausgeruht dann fliegl gr wreder weiler.

2. Dann,fl iegt er um das Dach herurn unc
L\, 'eise.,,O Tannenbaurn'

f rn Herhger. wer da nicht rn Harnisch gerat, nicht rabiat wird.

Niederschnreftprnd rvirkle auf dre Er:rrlen-Fahrer die nrcht {ür rnöglich gehaltene
Kapitulairon Deutschlands ärn 11 . Jt*overnber 1918. Als selbst rnit dern
Fnedensvertrag 'uon Versarlles {28 Juni 19191 nicht die Repatriierung einsetzte,
ivuchs sich die Verbitterung der Gefangenen zu Hungerstreik urrd
verabredungsgernaß zu in allen Lagern urn hlitternächt äusbrechenclern HÖllenlärrn
aus. lt,lii Trornrneln auf Blechtopfen unc Eirnern. rnil markerschutlerndern Geschrei
uncl dern dent Vdachpetsonal unverstänclrchen Schlachlruf .Hutt - Hutt" ward die
:naltesrschg $syölkerung um den Schlaf gebrachl.

Der Riesenspektakel zeitigte aber wenig ti/irkung. Erst ann 6. Oezernber 1919 - rnan
errnnere sich an cen 6 Dezernber 1914, rla cie Ernden-Mannschaften rn Valletta an
iand gegangen - $rach für das Gros der Krregsgefangenen. dre anders als Otfiziere
nich: die hlittel fürdre Passage hatten aufbringen konnen, der heißersehnte Tag der
Heirnkehr an Ein 5000-Tonnen'Darnpfer des österreichrschen L[oyds
Transporttuhrer wer Ernden-Oberleutnent Winhoeft - nahnr 1200 Gefangene än
Bord. Zurn letzten lvlate schnretterle cie Emden-Kapelle ihre lr,larsche Gegen Abend
legte oer Danrpf*r uon Vallelta Ricntung Venedig ab Ber dern ubenruältigenden
Ernpfang rn Rcsenherrn verlieh Kapitän von ivlüller. inatischen rnit dern Pour le
nterile äu$gezerchnet, jedern serner Getreuen das hochbegehrte Eiserne Kreuz.

Wolfgang Jtrncker
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